8 Nic. berechnet. — Inſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen SPetitgeile für 
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‚Ne. — Inſerat-⸗Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“ (Großer Ring N. 39). Zufendungen werden franco erbeten. Redaction: Nr. 423 an den Planten. Expedition: Großer Ning Nr. 41. 


1 bereits über dieſe Angelegenheit einen Beſchluß ge⸗franzöſiſche, der engliſche und der ruſſiſcheſin den jüngſten Tagen in mehreren öffentlichen Blät⸗ 
Amtlicher Theil. faßt. Hiernach ſei eine Discuffion in BeantwortungſGeſandte in China untereinander eine Convention überſtern, beſonders in der Allgemeinen Preußiſchen Zeitung 
St. k. t. Apoſtoliſche Majeſtät haben an St. kalſ. Hoheit deuſder Argumente Thouvenels unnöthig. Thouvenel habeſeine am dortigen Hof gemeinſchaſtlich zu beſolgendeſvom 5. d. M., gefunden hat; allein wir vermochten 
durchlauchtiaſten Herrn Griherzog Main er das nachſtehende Aller⸗ ſich in der Vorausſetzung nicht getäuſcht, daß die Bun⸗ Politik, welche die Beförderung und die Sicherheit des in derſelben eine genügende Beweisführung dafür nicht 
bögpiie de e dee ct desregierung nicht gegen Englands Empfindlichkeit han⸗europäiſchen Einfluſſes und des Handels bezweckt, ab⸗ zu erkennen, daß den gleichartigen außerpreußiſchen, 
In Banfbaser Anerkennung Ihrer Mir werthvollen auf|dein, und daß die vereinigten Staaten auch jetzt dieſgeſchloſſen haben. Die Convention wird ratificirtſalſo auch oͤſterreichiſchen Tages blättern eine gleiche Be⸗ 
opfernden Dienftleiftung verleihe Ich Eu. Liebden das Groß⸗ ſreieſten Printipien für Neutrale im Seckriege verthei⸗⸗ werden. handlung wie den einheimiſchen zu Theil werden ſolle. 
kreuz Meines St. Stephans⸗Ordens tarfrei. digen werden. Die Bundesregierung wäre glücklich,, In Quioh, an der Füſte von Sierra Leona, Eine principiell verſchiedenartige Beſteuerungsweiſe der 
Beoedig, am . Baut 3 Joſeph wenn der Vorfall Gelegenheit gäbe zu einem defini⸗ſollen ernſtliche Unruhen ausgebrochen ſein. Die Eng⸗ in⸗ und ausländiſchen deutſchen Preſſe ſcheint uns un⸗ 
n eier h UP: tiven Arrangement über die Rechte Neutraler durchfländer haben nach einem heißen Kampfe die von denſwiderleglich vorzulegen, und eine weſeml ich größere Be⸗ 

äſtigung als durch das frühere Geſetz, ſcheint jedenfalls 


Se. k. t. Apoſloliſche Majeſtat baden mit Allerhöchſtem Ka-falle Seemächte. Eingeborenen errichteten Befeſtigungswerke zerſtört. 
f den anne the ii 3 durch §. 4 des neuen herbeigeführt zu werden, wonach 


bineteſchreiben vom 3. Jänner d. J. dem Landesgerichtsralhe ini Aus einer Depeſche Sewards vom Juni v. J. ers 
Verona, Nobile Angelo Ravignant, den Orden der eiſernenſſchen wir, daß England ſich anbot, zwiſchen dem! Wie die „Preſſe“ meldet, hat Graf Rechberg inſfür alle ausländiſchen ſteuerpflichtigen Blättet, wenn 
1 ** ee e e e Norden und Süden der Union zu vermitteln. Serleiner vom 5. Nov. datirten Depeſche an den öſterreich. ie in deutſcher Sprache erſcheinen, die Steuer ein 
ausschreiben or 9. Jänner d. J. dem Delegaten zu Berona,|Ward lehnte dieſes Anerbieten mit folgender Motivi⸗[Geſandten die Reformvorſchlage des Hrn. von BeuſtOrittheil des am Ort des Erſcheinens geltenden Abon⸗ 
Noba Biltor Freiherrn Jordis von Lohauſen, tarfıei denfrung ab: „Die Verhältniſſe der hieſigen Geſellſchaft, beantwortet. 1 nementspreiſes betragen ſoll, während ausländische 
Tuel und Rang eines Hoftathes allergnädigſt zu verleihen geruht.[der Character unſerer Regierung, die Anforderungen In Folge der Note des Wiener Cabinets, in wel⸗ Blätter in andern Sprachen ſtempelfrei bleiben werden. 
des Landes geſtatten nicht, daß irgend ein heimiſcherſcher zu Gunſten der durch die preußiſche Zeitungsſteuer] Als die kaiſerliche Regierung, ihrerſeits ebenfalls aus 
treitfall der Vermittlung des Auslandes anheimgeſtelliſpart getroffenen außerpreußiſchen Preſſe reclamirt wird, ſſinanziellen Gründen, in der age war, die in Oeſter⸗ 


St. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät geruhten mit der Allexhöchſten 
Gutſchließung vom 3. November d. J. dem disponidlen Statthal⸗ 
leteiraſh und Komitatsvorſtand Johann v. Nändory anläßlich 


feiner Werſetzung in den bleibenden Ruheſtand den Rang undſwerde. Wir find Republikaner und Amerikaner. Dieſhat der preußiſche Finanzminiſter, Hr. v. Patow, nunfreih ſchon früher eingeführte Stempelſteuer auf die 


| ber eines k. k. Hoftathes taxſrei allergnädigjl zu ver⸗ 
leihen. 


Verfaſſung unſeres Landes enthält alle erforderlichenſunner dem 10. d. eine Eircular > Verfügung, die Zei⸗T.gespreſſe zu erſtrecken, glaubte ſie doch zwiſchen der 
Mittel zur Hebung oder Verbeſſerung aller irgend denk⸗ſtungeſteuer betreffend, erlaſſen, worin er ſagt: „Daſaußeröſterreichiſchen deutſchen Tagsspreſſe und der in⸗ 
baren politiſchen Schäden. Indem wir uns an dieſiſdie Abſicht des neuen Geſetzes überhaupt nicht auf ländiſchen keinen Unterſchſed machen zu dürfen; ſie be⸗ 
Verfaſſ N 10 werden wir 1 5 e — 5 und noch weniger auf die Be⸗ſlegte beide gleichmäßig, ermäßigte ſpater die Stempel⸗ 
den Verwickelungen Herr werden und die Verwaltungſgün der inländiſchen vor den ausländiſchenſſteue für beide gleichmäßig auf die Hälfte, und nur 
ung, das goldene Veidienſikreuz mit der Krone allergnädigit zu um Heile künftiger 1 5 W e n — 8 iſt, 4 r 2 in deut⸗ füt nicht preußiſche und nicht vereinslandiſche in frem⸗ 
Bela... d d ten. agegen iſt die Integri ir ſſcher e erſcheinende, in de i i doppel 
l. Beben Majeſtät haben mit der Allerhöchſten See e und wire bre Zukunft zwelfelbaft,ſſteuerpflichtige Blätter die Verfteuerung vom J. Zan, 5 uns — —. 9058 3 — 
Entſchließung de dato Menevig vom 1. Jänner b. 3. dem Sine ſſowie fremde Hände und Werkzeuge, die außerhalb detfner d. S. ab nach dem für inländiſche Blätter vorge- wen, auf den Geiſt noch auf den Buchſtaben einzelner 
wohner der koniglichen et er Sail a. * Berfaſſung liegen, an die Stelle der durch die organi⸗ſſchriebenen Steuerſatze geſtattet werden, ſofern dies Beſtimmungen des neuen preußiſchen Stempelgeſetzes 
je d, 85 e e 125 dtetluug ſchen Staatsgeſetze feſtgeſtellten Functionen der Nation von deren Verlegern bei dem „ Hauptſteueramte für und Regulativs heute näher einzugehen, noch auch ſchen 
— — Gutes bei einer Feuersbrunſt, das ſilberne Verdienſt⸗ treten.“ A f 5 6 inländiſche Gegenſtände zu Berlin““ beantragt wird.“ im voraus die Bedenken des deutſchen Buchhandels in 
kreuz allerg ädigſt zu verlelden . ER ; 100 Trotz der friedlichen Beilegung des Streites — a Note, welche vom er e Cabinet an]Oeſterreich uns anzueignen, gegen die durch das Negu⸗ 
Sc. b. t. Apoſteliſche Mujehal haben mit der Allerhöchſtenſſchen England und der Union wird die engliſche Re⸗ſden k. k. Geſandten zu Berlin in Sachen der Beſteue⸗lativ, wie es ſcheint, der preußiſchen Steuerbehörde 
en ane 5 Br. 3 e et een gierung, wie der Telegraph meldet, demnächſt eineſrung den deutſchen Zeitungen ſchon in der erſten Hälfte vorbehaltene mehr oder weniger 1 ee 
. S e ae ollergnädign zu verleihen Eon miſſion ernennen, welche die nöthigen Arbeiten Dezembers erlaſſen worden, lautet nach der Allg. Zei⸗[Begünſtigung gewiſſer Gattungen von periodiſchen Er⸗ 
— n ER zur Befestigung der Grenzen Canada's * ſoll. En Das u 3 gewordene Regulatıv vomſzeugniſſen; allein wir müſſen wünſchen, von der kön. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtaͤt haben mit der Allerhöchſien Eine Localmiliz wird daſelbſt bereits organifirt. Nov. d. J. zu dem königlich preußiſchen Stempel⸗Ipreußiſchen Regierung in Betreff der oben Jayp 
F * Nun e or Wie aus Cadix unter dem 7. Jänner gemeldetſſteuergeſetz vom 29. Juni d. J. hat in Betreff der Wenfiedenbeit der m eee 
Aeſacen 25 Ata Gabeſtand 5 3 — und allen wirt, ſollen ſich in der Nähe des Cap Trafalgar und Behandlung, der periodiſchen Preſſe in hohem Grad dieſſchen und öͤſterreichiſchen Preſſe einen genügend aufklä⸗ 
gnädig zu gelassen geruht, daß demfelben fas zelne vieljahrigeſdes Cap Spartel mehrere Caperſchiffe der amerikant⸗ Aufmerkſamkeit der betheiligten Kreiſe auch in Oeſter⸗ tenden Nachweis dafür zu erhalten, daß dadurch den 
Reue und erſprießliche Dienstleitung die Allerhöchne Zuſrieden⸗ſſchin Südſtaaten befinden, welche Fahrzeugen derſreich auf ſich gezogen. Es find daher bei der kaiſerli⸗ Beſtimmungen des Art. 9 des Vertrags vom 19. Fe⸗ 
heit bekannt gegeben werde. (ahöchlen Nori tasten auflauern. ſchen Regierung nahe liegende Bedenken angeregt wor: Pu er an — . At bes 
em zweiten Artikel der „D. 3.“ da 


Wakfatisfung rg ee 05 1 einer or⸗ In Be en wurden am 13. Jänner die Sitzungen en, ob nicht durch jene Maßregel, welche aus ländiſche a 
dentlichen Lehrkanz el für die ungariſche Sprache und Styliſtil[der eidgenöſſiſchen Räthe eröſſnet. Der Präfident desſund zwar gerade in deutſcher Sprache erſcheinende po: preußiſche Bundvsreformprojeet entnehmen wit die 
au dem Zoſephs⸗Potyiechntum in Ofen zu genebungen und dieſe[ Ständeraihs ſprach die Hoffnung aus, daß die Con⸗ſuitiſche Tages blätter mit einer Stempelſteuer von 33 ½ nachſtehenden Sätze: Wir halten den Bundes ſtaats⸗ 
ade en dem bisherigen e Fr e flicte mit Frankreich einer befriedigenden Löſung naheſpCt. vom Verlagspreiſe neben dem Poſtaufſchlag be⸗[Gedanken für unpraktiſch, ſo unpraktiſch, daß, han⸗ 
n Univerſtiät, Joſeph Mach ek, feier. Der Präſident des Nationalrathes ſagte? Dieſtegt, unzwelfelhafte durch den Handels⸗ und Zollver⸗ſoelte es ſich darum, den Beweis zu führen, daß ein 
letzten zwei Jahre haben die Schweiz gelehrt, wederſtrag vom 19. Febr. 1853 begründete gegenſeitig? Ver- reformirter Staatenbund mit geſtärkter Centralgewalt 
Das Finanz min iſtetium hat den Finanz ⸗ Sekretär bei derſauf die beſtehenden Verträge, noch auf ein gegebenes pflichtungen berührt und verletzt werden. In der Thalſden Wünſchen und Bedürfniſſen der deutſchen Fürſten 
„ Diretiton in Salzburg, Ignaz Wanke, zum Binanzrathe] Wort unbedingt zu bauen. Der einzige Hort ſei das), dürfen nach Art. 9 dieſes Vertrags innere Abgaben, ſund Völker in weit höherem Grade zuſagt, die Sache 
derſelden ernannt. Vertrauen auf die eigene Kraft und ein ſtrenges Feſt⸗ſwelche in dem einen der contrahirenden Staaten aut|getroft der Alles aufklärenden und ausgleichenden Zeit 
halten am eigenen Rechte. der Hervorbringung, der Zubereitung ober dem Ver⸗ſuberlaſſen werden könnte. Aber um dieſes Geſchäft 
A ——. ‚—— — Nach der „Indépendance“ ſollen alle Schwieri keisſbrauch eines Erzeugniſſes ruhen, unter keinem Vor⸗ſder Zeit zu überlaſſen, dazu fehlt es Deutfcland eben 
} a ten in der Dappenthal- Angelegenheit geboben|wande Erzeugiuſſe der cöntrahirenden Staaten böherſan Zeit. Wir wollen gerade nicht ſagen, daß der 
Vichtamtlicher Theil. fein. Frankreich wie die Schweiz hätten ſih dahinſoder in läſtigerer Weiſe treffen als die gleichnamigenſFeind deres an feine Pforten pocht. Aber was noch 
Krat 16. Jänner entſchieden, die letzten Beſchlüſſe der inte rnationa-[Erzeugniſſe des eigenen Landes.“ Es muſſen insbe:|bevauerlicyer if, Schloß und Miegel klappen tucht an 
a rakau, . . len Commiſſion anzunehmen. ſondere „Erzeugniſſe, welche (nach Anlage I. zu Art. 2.)loiefen Pforten; derzeit find ſie nur zugelehnt, aber 
Eine Depeſche Sewards vom 27. Dezember an) Ein Marſeiller Telegramm vom 11. Januarſaus dem einen in den andern Staat zollfrei eingehen, nicht geſchloſſen. Die Gefühle, die Seurfcland zu 
Herrn Mercier, den franzöſiſchen Geſandlen in Was⸗ſſagt, daß im Libanon große Aufregung herrſche undſin Beziehung auf die innere Beſtimmung als einhei⸗größerer Emigung drängen, find nacht blos gewöhnlich 
dington, ſagt: Er babe Thouvenels Depeſche demſman eine abermalige Bewegung fürchte. miſche behandelt werden.“ Nun ſind uns zwar einigeſpoultiſcher und nationaler Art; der Wunſch der Si⸗ 
Präſidenten mitgetheilt. Der Präſident habe jedoch! Aus zuverläſſiger Quelle erfährt die AA., daß der[ Erläuterungen nicht entgangen, welche das Regulativfherung der Gränzen, der Wahrung deutſcher Inte⸗ 


Feuilleton. 


— — 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit dem Allerhöͤchſten 
Handſchreiben vom 20. Dezember v. J. dem penfionirten Rech⸗ 
nungs⸗Officialen der Kameralhauptbuchhaltung, Johann Grafen 
Viola, in Anerkennung feiner mehr als 51jahrigen im Militär⸗ 
und Civil⸗Staatsdienſte bewährten treuen und eifrigen Verwen⸗ 


Der Elſenbahnzug machte kurz vor dem gewöhnlichen [Brunnen hinein, und horchten auf die Waſſerſtrömeſ brachten Oeffnungen in die Fagaden, um era 


9 hie 
zwei Gründen: die Straße hatte mehrere Riſſe erhals| Straßen gebildet die mit einander parallel und in bech⸗ den Rachen öffnete. Eines mar ſo ſälberlch in der 


; ; f l lung dein 
ges, des Berges Mitte entzwei geſchnitten, daß die eine ann ung dem 


nichts blieb übrig unſere Bewunderung zu erregen ale 


e großen elektriſchen Lichter die um den Krater aufſuabm ich einen Nationalgardiſten zu mir, der ſich übri⸗ gende Haus geſpalten war, fo war es auch hier, undſaicht geſchlafen hatte, w an det einen 
unausseltd fpickten=- Feuer- und Beuchſaulen ſtigen dne alt ere cement cıwics, 0 uin hatte feit Montaglunverfchrt alt gun 5 bi nden, und ein 
Side un ee ee: en rg gähnten] Bratioft und Körbe und Behetabitten noch daran 
rend der Nachugeln temen elektriſchen Lichtes. Wäb⸗ Glucklicherweiſe trafen wir mit zuſam⸗uns die ganze Länge dieſer, und jeder andern, Straße den die 15 eingeſpertt geweſen 
Erdſtöße, En am nächſten Morgen gab es neueſmen, der zurückgekehrt war um nach feinem Eigen⸗ in anſteigender Richtung entgegen, allein Queröff u ein es wut wenig Au cht 12 


Als der Dinar Dis Werk der Zerſtörung vermeprten.|iyum und feinem Pfarrkindern zu ſchauen, und der gen bemerkte ich keine, in allen Richtungen indeß hate handen daß man N ae berunterbringen konnte, 


\ „war uns in Neapel die Sonne ſuns freundlichſt in der verödeten Stad ten die ſer gelitten, und ſchienen wie durch beſon N alles was von dem Fa 
A — * lc warze Wolke, die immer noch, Gehen wir zuerft ans Mee dere Gun auftecht zu ſtehen. „Gehen wir dieſeſübrig blieb bei einem neuen Stoß unvermeidlich zu 5 
. * ere ehe Rand; als aber das Ta⸗ Sie dieſe mächtigen Straße links hinab,“ fagte der Patroto. Es war du „Meine Sarme zurücioindehb, ge⸗ 
gucken re — erreichte, wurden dieſvon 1794 her, und Str da Fontana, und dort, am Ende derſelben, walſtangte ich wieder in die Strada Ripa, und ftitg, 0 . 
— 2 . 1 Rändern der Saule ereſſie nun geipalten hat.“ der große Brunnen, welcher die ganze Stadt mit Waf el" dei N LINR 15 
en wunderwoß großartig. — Miuwoch Morgen ſzen waren wie mit einem ng von den e ache Straße hinauf, wiſche in recen Wige 
endie Saul, jehr abgenommen — der Kauch aus und durch die Mitte derſelben floſſen Strome einge feſſelten Strömen die ſich von unten her in denfelberſtein läuft — denn Torte del Gttco jiegt Yen ' 


untern Sqhlünden koch wie Nebel über der: 
fläche des Landes; zwei oder drei ſcharfe Erdſtöge wu. 


= 
= 


u 


arität, Ehre und Würde hat beflimmt den größtenibem die Ankunft des Herrn Miniſters bekannt gewor⸗ werden Ihnen zu verfaſſungsmäßiger Zuſtimmung vor⸗ Angelegenheit der Vertheid 
Antbeil an jenen Gefühlen. Indem jedoch die Schaf den war, zu Beſprechungen im, Miniſterium des Aeußernſgelegt werden. 5 — 5 Kin N = eee I. 
fung eines Bundesſtaates vorgeſcklagen wird, biejeingefunden, Das deurſche Handels geſetzbuch wird bald, weiche ſich überall ein fo erfreuliches Streben kundge⸗ 
Deutſchland nicht einigen, ſondern entzweien würde,] Der k. franz. Botſchafter, Herzog v. Grammont, Ich erwarte es mit Zuverſicht, Gemeingut des größtenigeben und durch patriotiſche Beiträge innerhalb und 
wird nur die Summe der Gefahren vermebrt, die es eröffnet morgen ſeine Salons zum feierlichen Empfange Theiles von Deutſchland fein. Im Anſchluſſe an das⸗ außerhalb Preußens bethätigt, ihre unausgeſetzte Sorg“ 
bedrohen. Oder iſt man im Lager der Gegner fo feft|des diplomatiſchen Corps. ſſelbe werden Ibnen einige Geſetzentwürfe zu weitererffalt. Wir beklagen die Verluſte, welche unferer jungen 
und innig überzeugt, daß dem Beſtande Deutſchlonde] Wie „Schorf Cort.“ mitiheilt, wird neuerdings [Förderung der Intereſſen des Handels, wie zur Rege⸗Marine boffnungsvole Kräfte entriſſen haben, aber 
durchaus keine Gefahren in der Zukunſt drohen? Wir von gutunterrichteter Seite die Ernennung des Dea der Rechtsverhäliniſſe der Seeleute zugehen. Vonſſolche Unfälle, die keiner Flotte erſpart bleiben können 
würden das Beſtehen einer ſolchen Auffaſſung lebhaft Hein zum Juſtizminiſter als bevorſtehend bezeichnet. größerem Gewicht find andere Entwürfe, welche Meineſdas Gewicht der Gründe, welche eine raſche Ertödung 
beklagen, weil uns deren Unrichtigkeit nur allzu klar „Der neue Generaldirector der Südbahn, Herrſ Regierung vorlegen wird. Sie werden Ihnen beweifen,unferer Wehrkraft zur See verlangen, nur D 
ſcheint. 2 Michel, ift heute von Straßburg hier angekommen. daß Ich, Meinen Grundfäg.n getreu, den Ausbau Der zur Regelung dieſer beſchleunigten Ent altung bes 
Der Münchener Correſpondent des Moniteur ſchreibte: Das Statut für die krogtiſche Hofkanzlei hatſunſerer Verfaſſung vor Augen habe. Die Vorlagen, ſtimmte Gründungsplan unterliegt der abſchließenden 
„Die Regierungen der deutſchen Mitteldeutſchen könnenſdie Fair. Sanction erhalten. Danach iſt die Stellungſwelche die Umbildung gegenwärtig beftebender Einrich⸗[Berathung Meiner Regierung. 
ſich wahrhaftig keine Illuſſonen über die vorwaltendenſdieſer Hofkanzlei fortan eine äbnliche wie die der un⸗ſtungen bezwecken, geben Zeugniß, daß Meine Regie-“ Das Bedürfniß einer allgemeinen Ref der 
und an en Ufern der Spree bereits triumphirendenſgariſchen. Sie wird noch in dieſem Monat mit ibrenſrung die Reformen nicht zurückhält, welche durch tbateBundesverfaffung bat er u. Pig ers 
Anſichten machen. Es ift das lebhafte Erwachen allerjgunctionen beginnen und als Amts locale die Räume imſſächliche Verhältniſſe und das gleichmäßig zu berück- der deutſchen Regierungen von verſchied a es 
der früheren Beſtrebungen von Erfurt und Gotha, das bisherigen Cultus miniſterium beziehen. ſichtigende Wohl aller Stände begründel find. Dieſausdrückliche Anerkennung gefunden Ted de nd 
Werk des Herrn v. Radowitz im Abklatſch (sous- Von einer Seite war das Project aufgetaucht, aus Ausführung des Geſetzes vom 29. Mai v. J. wegenſnalen Traditionen Preußens wird Meine Re — 
oeuvre); die an alle zukunftigen Clienten Preußensſden von Ruthenen bewohnten nordöſtlichen Comitatenſanderweiter Regelung der Grundſteuer hat unterſunabläſſig zu Gunſten ſolcher Reformen zu ee Ha 


geſtellte Forderung, auf jede politiſche, diplomatiſche Ungarns eine eigene rutheniſche Wojewodſchaft zu bil⸗ſentgegenkommender und loyaler Mitwirkung der Grund⸗ müht ſein, welche, den wirklichen Machtverhältniſſen 


und militäriſche Selbſibeſtimmung zu verzichten. Solcheſden. Wie „P. H.“ meldet, fol nun eine vom Ung⸗[beſitzer ungeachtet der großen zu überwindenden Schwie⸗entſprechend, die Kräfte des deutſchen Volkes energi⸗ 


mit einer merkwürdigen Gleichgültigkeit an den Tagſter Obergeſpannsſtellvertreter diesfalls einberufene ln fo erfreuliche Fortſchritte gemacht, daß dieſſcher zufommenfaffen und Preußen in den Stand fegen, 


gelegten und mit der Reorganiſation der preußiſchenſferenz rutheniſcher Notabilitäten (darunter auch derſ rechtzeitige Beendigung des Veranlagungswerks erwar⸗ : 
Armee N find a L Re i 185 einer Majorität von e tet Waben darf. Ber sn. — 3 — — mit erhöhtem 
die Würzburger bedenklich zu machen. Andererſeitsſs Stimmen er lärt haben, daß fie die größte Sicher“ Die Finanzen de in befriedis t mei b 2 & 
find auch die Freunde eines fouveränen Parlamentsſheit für die rutheniſche Nationalität im feſten Anſchlußſgender . Der ee ee eee, Ein⸗ f ee eit i rde . er 
in Frankfurt mit einer Gentralgewalt , das obne Un⸗ſan die ungar. Nation erblide, nahmezweige begründet die Hoffnung, daß ein erheb⸗Ich will jedoch, ſelbſt den legten Ereigniffen — 
terſchied die Großen und die Kleinen in Schutz nimmt Einem Telegramm der „Preſſe“ zufolge hat derſlicher Theil des für das verflofiene Jahr erſorderlichenſan der Hoffnung feſthalten, daß die Bemühungen mei. 
und fo zu fagen, die Starken und die Schwachen un⸗ Peſter Lloyd eine Verwarnung von Seite der unga⸗Zuſchuſſes zu den Koſten der Heeresorganiſation ſeineſner Regierung, welche fortwährend auf Wiederherſtel⸗ 
ter dem S cepter einer ideologiſchen Demokratie gleichſtiſchen Statthalterei erhalten. Deckung in Mehreinnahmen finden. Der mit gewiſſen⸗ſlung der Verfaſſung von 1831, unter Abänderung der 
macht, über die abforbirende Poliuk Preußens und) Am 30. d. M. finden die Schlußverhandlungen derſhafter Sorgfalt aufgeſtellte Staats haus haltsetat ergiebiſden Bundesgeſetzen widerſprechenden Beſtimmungen 
über die ihnen zugeibeilte Rolle befonders beſärzr beiden Preßprozeſſe der Grazer „Volksstimme! datt. für das laufende Jahr eine weitere Steigerung derjderfelben gerichtet find, der endliche Erfolg nicht jeh; 

Sie merken das etwas ſpät, und werden aus falſcher] Die des Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe Einnahmen. Dadurch find die Mittel gewährt, neueſlen wird. . 8 
Schem nicht einmal den Muth haben , fih zu bekla⸗ſangeklagten Mitarbeiter Mahler und Friebelt find, wieſals nützlich oder nothwendig erkannte Ausgaben zul Meine und die kaiſerlich öſterreichiſche Regierung 
gen. Uebrigens geben die Dinge dieſer Welt nicht bekannt, flüchtig. Der wegen des Verbrechens der Ma- beſtreiten und den durch die Reform des Heeres be⸗ſſind mit der königlich däniſchen Regierung auf de⸗ 
immer in der Richtung, die man ihnen anweiſen will; j ſtätsbeleidigung und der Beleidigung der Mitgliederfdingten Zuſchuß zu vermindern, Soweit derſelbe fürfren Wunſch in vertrauliche Unterhandlungen eingetre⸗ 
die ‚beftungefponnenen Intriguen, die beſten Wahr⸗des kaiſerlichen Hauſes angeklagte Mitarbeiter Heinrichſdieſen Zweck neben den Steuerzuſchlägen erforderlichſten, um eine vorläufige Grundlage für eine Berflän- 
ſcheinlichkeits rechnungen werden oft durch die EreigniſſeReſchauer, iſt nur in dem zweiten 1 240 dieſes Blat⸗ſbleibt, welche bis zur Erhebung der regulirten Grund- digung zwiſchen dem deutſchen Bunde und Dänemark 
vereitelt. Deutſchland, das vom Durſte nach Aende⸗ſtes verwickelt. — Der Buchdrucker Tanzer wurde inſſteuer nicht entbehrlich fein werden, finden ſich die über die Frage der Herzogthümer zu gewinnen. Wir 
tungen und Neuerungen gequält zu fein ſcheint, hatſdem erſten Prozeſſe wegen des Verbrechens der Stö⸗ Mittel dazu in dem noch unverwendeten Ueberſchuſſeſbalten dabei ſowohl an dem Bundesrecht, als an der 
ſich noch nt genug geſammelt, als daß es mögiichſrung der öffentlichen Ruhe, im zweiten jedoch nur werſdes Jahres 1860. Es wird daher voraus ſichtlich folbeflimmten internationalen Vereinbarung feſt und es 
wäre, beute in feiner Zukunft zu leſen und im Vorausfgen des Vergehens der Ueb ertretung eines Paragraphenſwenig im laufenden Jahre wie in den beiden vorher- gereicht Mir zur lebhaften Genugthuung, daß hierin 
den Cpklus feiner Umgeſtaltung zu zeichnen.“ des Preßgeſetzes in Anklageſtand verſetzt. gebenden Jahren eine Verminderung des Staats ſchates das vollſle Einverſtändniß nicht nur zwiſchen Mir und 
— BEE Deutſchland. 5 eintreten. Bei ver Faſtſtellung des für die reorgasjdem Kaiſer von Oeſterreich, ſondern auch zwiſchen uns 
Se. Majeſtaͤt der König von Preuß en hat den nifirte Armee erſorderlichen finanziellen Bedarſsſund allen unſeren übrigen deutſchen Bundes genoſſen 

Landtag am 14. d. in Perſon eröffnet. Der volle n Fan re 1 * 

Wortlaut der Thronrede iſt folgender: Eine re Ausdehnung derſelben wüıde die eine Herren! Sie ſind berufen, i in mi 
Erlauchte edle und liebe Herren ene ur re NE des Heeres, fo'g:] Meiner en 1 WN 
von beiden Häufern des Landtages! lich deſſen Lebensbedingungen und damit die S cher⸗ großen Zeit begonnen wurde, weiter zu führen. Wie 
Ihre Thätigkeit beginnt in ernſter 3 Nachdem heit des Vaterlandes gefährden. Im erfolg der Reſſene Reformen deſt mmt waren, dem Patriotismus 
Gottes e Ratbſchuß vie Krone mit der Bü de ihrer organiſation wird Meine Regierung Ihnen einen Ent⸗ſ es preußischen Volkes ein größeres Feld der Beitä- 
pfl 8 wurf in Betreff einiger Abänderungen des Geſetzesſthigung zu eröffnen und dadurch deſſen Auf 5 
een mei eee auf; Dein „Haupt dale ver vom 3. September 1814 über die Verpflichtung zum i eee ER? 
Ich dieſem Meinem Kögiglichen Rechte an heiliger 8 p > 5 9 zumlzubereiten, fo erwarte Ich von der gegenwärtigen Fort: 
Stätte die Weihe gegeben. Die Tbeilnahme MeinesjKrigsdienft vorlegen. Doſſelbe iſt dazu beflimmt, denſſübrung der Eeſebgedung die gleiche Wirkung. Di 
Volkes an dieſer Feier hat bewieſen, daß feine Liebe eee eee hervorgetratenen [Entwicklung unſerer Inſtautionen muß im Dienſte der 
und Treue, welche der Stolz und die Kraft Weiner eres Kriegsweſens abzubelfen, ſowie Kraft und der Größe unſeres Vaterlandes fichen. 
tabren waren, mit der Krone auch auf Mich über⸗ 
gegangen ſind. Solche Kundgebungen konnten Meinen 
Vorſatz nur ſtärken, Meine Königlichen Pflichten im 
Geiſte Meiner Ahnen für das Wohl und die Größe 


Verhandlungen des Ueichsrathes. 


Vom Fin anzausſchuß des Abgeordneten⸗ 
hauſes berichtet die „Conſt. Oeſt. Zig.“, daß bisher 
noch kein Bericht erſtattet worden ſei; was die Blät⸗ 
ter über Beſchlüſſe desſelben berichtet haben, beziehe 
ſich auf Privatbeſprechungen im Freundeskreiſe. Ferner 
berichtet dasſelbe Blatt, daß die für die nicht beſte⸗ 
henden italtenifhen Geſandtſchaften präliminirten Sum⸗ 
men dazu verwendet werden, um das Agio zu erſctzen, 
welches bei den Auszahlungen an die Geſandtſchaften 
bei fremden Höfen nötbig wäre. Wahrſcheinlich wird 
jedoch der Finanzausſchuß darauf antragen, da vleſe 
Geſandtſchaften wobl im Budget angeführt für dies 
ſelben jedoch keine Bedeckung präliminirt werde. Hin⸗ 
gegen ſoll der Verluſt an Agio beim Finanzminiſte⸗ Preußens zu üben 
re 5 in ——— aan: Mit Mir hat Preußen dem Allmächtigen gedankt, Meinen Gefandten in Waſbington mit Weiſungenſ Volle. Ich zähle auf die patriotiſche Unterſtützung ſei⸗ 
— — le 5 enden Miniſterien um Auftie- als feine ſtarke Hand den Frevel gnädig abwendete, verſehen laſſen, welche ihn in den Stand ſetzten, dieſner Vertreter. 
ce u der Mein Leben bedrohte. Mit Mir beklagen Sie heute Rechte der neutralen Schifffahrt zu wahren und der Die „Berliner Allgemeine Zeitung“ vom 14. d. 
. den unerſetzlichen Verluſt, den die Vorſehung über ein Sache des Friedens kräftig das Wort zu reden. theilt wit: Auf Einladung Grabows haben ſich geſtern 
großes befreundetes Reich und über ein. Königs haus Meine Begegnung mit dem Kaiſer derjäbend die Abgeordneten der conftisutionelen Partei 
Üpetterreiäsiicge Monarchie. |rıränat bat, meiden Dem Beinamen ee, eee 

ande der Verwan . 3 ch: a enom⸗ 

a Wien, 14. Jänner. Ce. Mojeſtät der Kaiſei Die Lage des Landes if im Algemeinen be⸗ireundnachbarlichen Beziehungen zwichen Unferen beisfmen. Es erſcienen die Miniſter Schwerin = Dior 
hat wahrend feines dermaligen Aufenthalts in Venetien friedigend, Ackerbau, Gewerbe und Handel zeigen einefderſeiligen Staaten noch günſtiger zu geſtalten. Dieſtow, um bie allgemeinen Züge der Vorlagen müzu⸗ 
unter dem günſtigen Eindrude der Lage und des Gei⸗fortſchreitende Regſamkeit, wenn auch zu Meinem Bes Verhandlungen über eine vertragsmäßige Regelungſtheilen. Dieſelben ſprachen ſich bezüglich der deutſchen 
fl.8 der italleniſcen Armee dem Feldzeugmeiſter Ritterſdauern einzelne Zweige des Verkehrs durch Siörungenſder Verkehrs verhaͤltniſſe zwiſchen dem Zoll vereinſund namentlich auch der kurbeſſiſchen Fraße ſehr ber 
v. Benedek die Summe von einer Million Gulden zurſin den gewohnten Beziehungen zum Auslande leiden. und Frankreich dauern fort. e und gaben die Zuſicherung, daß die 
Errichtung eines großen Militärs Hofpitald für Italien Die Eiſenbahnen baben weſentlich dazu beigetragen,, Meine ernſten und unausgeſetzten Bemühungen, Summe 1 die Armee beanſpruchten Bewilligun⸗ 
üverwieſen. Ueberfluß und Mangel an Bodenerzeugniſſen in denſeine zeitgemäße Reviſion der Wehrverfaſſung des gen jene des Vorjahres nicht überſteige. Grobom ers 

Die „Autogr, Correſp.“ erwähnt des Gerüchtesſverſchiedenen Landestheilen auszugleichen. Auf ihre wei⸗Deulſchen Bundes herbeizuführen, haben zu Mei⸗ klate dals 9 für den Wegfall einer Adreſſe ſtim⸗ 
von einer projrctirten Reiſe Sr. Majeſtät nach Dienitere Aus dehnung bleibt die Fürſorge Meiner Regierungſaem Beda ern ein befriedigendes Ergebniß bisher roch Sch dh 1 Önig dies nicht als Verletzung der 
und bringt die nächſtens bevorſtehende Hierberkunft desfgerichtet. 5 . nicht gewährt. Inzwiſchen iſt Meine Regierung beſt ab., —— Abreſſe auffoſſe; anderen Falles würde er für 
Statthalters Grafen Palſſy hiermit in Verbindung. Die nach dem öſtlichen Aſien entfendetelm Wege der Vereinbarung mit einzelnen deulſchen im Sinne einer bloßen Umſch eibung der 


i Miffi ten Theil i i i igkeit in den militäcis Thronrede fein. Die Miniſter hatten gilegenbeitli 
Se. Excellenz der Herr Miniſter Graf Rech⸗[Miſſion hat den größte hrer Aufgabe durch Staaten eine größere „ die Wehre bemerkt, es wäre die Wiederwahl des früberen pe 


berg if vorgeftern Abend hierher zurückgekehrt. den Abſchluß von Verträgen mit China und Japanſſchen Einrichtungen anzubahn ich die 2 s 2 l 

Gesten Vormittags wurde Graf Rech berg vonſbereits glücklich gelöſt. Ich hoffe, daß unſer eee. vaftigkeit —— zu erhöhen. Die in dieſem dag kin Gan e Simſon erklärte, 
Se. k. Hob. dem Herrn Minifterpräfidenten Erzherzogſdie ihm durch dieſe Verträge eröffneten und geſichertenJSinne mit der berzoglich ſachſen⸗ koburg⸗gothalſchen b fein i Poſlens and ihm die Bekleidung eines 
Rainer empfangen und wohnte Nachmittags einem Bahnen mit Erfolg betreten wird. Sowohl dieſe bei⸗[Regierung abgeſchloſſene Convention wird Ihnen zur fo. angreifenden Poſtens unbedingt nicht geſtatte. 
Miniſterrathe bei. — Die meiſten Vertreter der frem⸗ den Verträge als der zur Erleichterung der Schifffahriſoerfaſſungs mäßigen Zuſtimmung vorgelegt werden. In i Frankreich. 18 

den] Mächte am hieſigen Hofe hatten ſich bald nach⸗füber Ablöſung des Stader Zolles geſchloſſene Vertragſgleicher Weiſe widmet M ine Regierung der wichtigen Paris, 12. Jan. Der „Moniteur“ bringt auch 


zum Seedienſt eine geſetzliche Grundlage zu geben. Haltung unfetes inneren Staatslebens das Med t dr 
In Bezug auf die nunmehr glücklich beſei igten[Krone, die Macht ud Sicherheit Preußens in Frage 
Verwickelungen zwiſchen Großbritannien und denſſtelle oder gefährte. Die Lage Europa's fordert sin: 


Croce genannt, zeigt dieſelben traurigen Scenen wieſverſinken. Ich beſuchte nicht alle Seitenſtenßen, ſon⸗ Führer, nicht der Parroco, ſondern ein Mann, derſvon der Straße ab, und kamen plötzlich auf das neue 
die, welche wir ſoeben verlaſſen haben: hübſche Häu⸗ dern begnügte mich mit einem flüchtigen Blick in die⸗ſeine Freude an dem Titel eines Nationalgardiſten Bett gerade an dem Punkte wo es endigte, oder viel⸗ 


den geltenden Verordnungen über die Verpflicktung [Niemals kann Ich zulaſſen, daß die fertſchreitende Em 


Vereinigten Staaten von Nordamerika hab« Ichſträchtiges Zuſammenwirken zwiſchen Mir und Meinem 


ſer mitten durchgeſpalten und gähnende Riſſe zeigendſſelben, alle Häuſer aber waren in dem nämlichen Zu⸗[oatte, ſchritt darauf fort, und ſuchte feine Unwiſſen⸗Imebr abwich, denn bätte es dies nicht geihan, ſo 


— einige fo aus allen Fugen gerückt, daß ein zweite ſſtande wie die geſchilderten, und theilweife eingeſtürzt. beit damit zu verdecken daß er ſagte, er müſſe uns würde, wie ich feſt überzeugt bin, bei der Abſchüſſig⸗ 
Stoß ſie vollends zum Einſturz bringen dürfte; an:|Nahezu auf der höchften Stelle dieſer Straße ſteht dieſetwas zeigen. Und er that es, und weit mehr alelkeit des Bodens jetzt ein großer Theil von Torre un⸗ 
dete waren ſo zu ſagen bloße Schalen, indem das[Kuche, von welcher fie ihren Namen hat, eines jenerſwir ſehen wollten. Indeſſen brachten uns Gedud ster dem flüſſigen Feuer begraben liegen. An dieſem 
Innere eingefallen war. Eines beſonders erregte meineſplaſſen, characterloſen Gypögebäude woran Süd⸗Ita⸗ſund unfere Beine bald an den Fuß des großen Kra⸗ Punkte ſteht die Lava volle achtundzwanzig Palm über 
Aufmeikſamkeit, denn es war groß und hübſch, und [lien fo reich if. Die „Santa Croce“, die noch un⸗fters, über dem ſich der Herr des umliegenden Landet der Bodenfläche, und niemand, als wer es ſelbſt ge⸗ 
die Bruchſtücke des berabgefallenen Mauerwerks dranslverfehrt ſtand, und die Stelle derjenigen einnahmſerhob. Hier am Fuße bemerkten wir die neuer ſehen, kann ſich einen B griff davon machen wie dieſe 
gen durch die Tdüren heraus, Vor demſelben war welche im Jahr 1694 zerſtört worden war, hatte, Schlünde, die ſich eben erſt geöffnet hatten. Es wa zeſchwärzte Ma ſſe ſich fo ſchnell ſortzubewegen vermochte. 
ein großer Krater, der ſich bei einem der neueſtenſglücklicher als ihr Nachbar der Campanile oder Glokeſcen vier größere. Mehrere bildeten ſich auf der Berg, Ich ſtieg auf den böchſten Punkt, und befand mich auf 
Siöße geöffnet hatte, und als ich bineinſchaute, ge⸗ſkeniburm, mannhaft dem Sturme getrotzt, mit derſieite als wir dort ſtanden, und einer oder zwei ganp|>em Dach eines Bauernhauses das verſchüntet worden 
rieib ich in Verwunderung über die Kraft durch wel⸗ Ausnahme jedoch, daß von den vier Fluren, aus welsjaahe bei uns. Der Boden fpielte in allen Farben desfwal, und von wo ich eine weite Ausſicht über das 
che die ſoliden Blöcke fluntſteinartiger Lava, aus dei ſchen fie früher beſtand, £ 
die Unterlage gebildet war, gespalten waren. Dies Lava verſchlungen worden waren, und nur noch diefmelten Probeſtücke zum Verkauf. Unter unſern Fü- waren Weingärten und Dlivengründe, ſo wie die Obſt⸗ 
war die alte Lava von 1794, und auf dieſe if zieforitte und vierte übrig find um das Geſchebene zu er- pen flieg beſtändig der Rauch empor, und eine zit:Jund weißen Maulberrbäume verſchwunden; wo we⸗ 
neue Stadt gebaut. Die Söhne hatten ihre Wob zählen. So dahin ſchreitend durch Scenen der Ber⸗ſternde Hitze, die uns veranlaßte von einer Stelle zurſaige Tage zuvor Anzeichen der hoͤchſten Cultur vor“ 
nungen auf den Gräbern ihrer Väter errichtet, und ſheerung, wie ich fie vorher nie geſehen, zuweilen hin⸗ſandern zu gehen. Ueber das Lavabeit hinüberzukommen handen waren, da herrſcht jetzt auf ein Jahrhu 
das Grab ſchien fi aufgethan zu haben um die En⸗ weggeſcheucht ron den Seiten der Häufer, aus Furchiſoas hier eine volle Viertelmeile breit iſt, wäre daherſder Fluch der Unfruchtbarkeit. Das alte Bett, über 
kel zu verſchlingen. ſie könnten einfallen, und dann wieder der Gefahrſunmöglich geweſen, zu geſchwe gen von der Moͤglich⸗das ich fo eben gekommen, hatte ſich im Jahr 172 
Es war mir klar daß der Grund von Torre del ausgeſetzt unter dem Ocean von Staub zu erliegen ſkeit, daß wir durch die ſchwarze kryſtalliſirte dünn gebildet, und doch war es fo ſchwarz und bart als je, 
Greco hohl iſt, denn durch die Schrunden, welche fihloen man zur Erleichterung der Häuſer wegkehrte, ge⸗ Fülle, welche gerade den glühenden Strom bedeckte, ausgenommen da wo eine Binſe oder ein Rieigras 
in der zerriſſenen Lava gebildet hatten, ſchien es alsſlangte ich in die Richtung des offenen Landes, undſhatte durchbrechen können — und fo kehrten wir dennſſich durch einen kleinen Spalt empor gekämpft batte. 
ob die Stelle, auf welcher Torre ſtand eine dünneſſtand, an furchtbaren und lachenden Weingärten vorslauf dem Wege den wir gekommen, über die alte Lavo] Wie viele Jahre werden dabinſchwinden müſſen ds die 
Kruſte in der Form eines Gewölbbogens ſei, undſoei wandernd, bald auf den alten Lavabetten, welcheſwieder zurück, die an vielen Stellen von den verſchie⸗ vor wenigen Tagen noch in fo freundlichem Gewand 
denen Erdbeben der Woche in die Höhe gehoben undſprangende Landſtrecke wieder ihren Wein und ihr Oel 
geſpalten worden war. Eine Viertelmeile vor unferm erzeugt! Es gab mehrere eigenthümliche Züge in der 
ledereintritt in die Stadt lenkten wir einige Schrittel Scene: ein Haus, ganz nahe dei uns, war mit knap“ 
uw 


dieſer Anſicht war offenbar der Patroco, dem einerfdie Zeit noch nicht zu Staub zerrieben, und auf die 
der Gründe, die er für die Flucht der Einwohner an: der Menſch noch nicht gebaut hatte. Es war eine 
führte, war der, daß fie fürchteten die Stadt moͤchte Strecke weit ein rauhes Gehen, und unſer dummer! 


die zwei niedrigeren von der Regenbogens, und hungrig ausfehende Männer ſam⸗ umliegende Land batte. Alles war ſchwarz, und überall 


. 


n I WE 


ein Decret, die Ban u-rung bel Mebertragungen von. Die britiſche Admiralität hat dem Capitän des ſchau peäcogiſirt en Prof. in der geiſtl. Petersburger Ara In der Sitzung vou 4. b. beſchloß ble Direstion der gas 


ausländiſchen Ind uſtiic⸗Actien betreffend. Werden dieſe„Danrtleß“ den Befehl gegeben, die Schiffe der amt⸗ demie P. Sigismund Felix Felinski das Pallium, lügen Sparkaſſe dem Lemberger „Dzlennik Polski“ zus 


Actien vorzugsweiſe in Frankreich contirt, fo trifft dieſrikaniſchen Süd⸗ und Nordſtaaten, welche ſich gegen⸗zſum das nachgeſucht worden. Die ruſſiſche Regierung a einfimmig, von dem Nettogewinn von 28.288 fl. 6 fr. 
Bifleuerung das — find et die onen wärtig im Hafen von Southampten befinden , jorgs[hat die apoſſoliſche Nuntiatur mit G. wiöheit angenom⸗ berge g Aueh N 30%, 
gleichzeitig auch im Auslande ſtatt, fo hat nur die fältig zu überwachen und jeden Zuſammenſtoß in denſmen, was die im Conſiſtorium von Kardinal Antonelliſd. i. die Summe von 2121 fl. 60 fr. unter die Beamten und 
Hälfte des Capitalwerihes verſttuert zu werden. — Dasſengliſchen Gewäſſern zu verhindern. ausgeſprochenen Worte bezeugen: „Einen großen Sieg — im Vethältniß zum Gepalt, als Re: umeration 
officielle Blatt theilt ferner ein Schreiben des Cultus:| Die Herren Maſon und Slidell, in Begleitungſpaben wir errungen, in Kurzem werden wir einen Nun: 5 urdter Dental r der Anſtalt zu en anıs 
minifters als Antwort auf eine Zuschrift des Bilhofelhrer beiden Gecretäre, werden jet Mündlic ermartet.|tius in Rußland baben.“ Hocgeftelte Perſonen glau ihn gemäß den Seta an dae Muratorum: In Folge deen 
von Arras mit, welcher ſich über das Circular beklagte[ Die Blätter, namentlich „Times“ und „Advertiſer“ ben, Migr. Chigi werde von Paris dahin gehen, die- reichten vier der Direstoren ihre Entlaffung ein, 

das an die Präfccten im Hinblick auf die religiöſenſunterhalten die Furcht, daß London und mehr nochſſen Poſten zu bekleiden. Der Papſt will, daß der Mit der — Februar dieſes Jahres ſtallfindenden 31. 
Congregationen gerichtet worden war. Der Miniſterſeverpool, die Ankunft der genannten Herren zu einen Nuntius nach freiem Willen in Warſchau, Petersburg Generalverſammlung des galiz. agrondmiſchen Vereins wird 


7 . 1 * L . A 2 i beg, wie gewö a iſch⸗ * 9 
betont die Thatſachen, die ihn zum Erlaß jenes Circu⸗ Ovation benutzen würden. Sie warnen vor fo unbe⸗ſoder Wilno reſidire. s ni . an gelingen 1 — 5 0 
lars veranlaßt haben. — Véton's Rücktritt vom „Con⸗Idachten Schritten. Die „Times“ ſchreibt: Dieſe vier Rußland. ten, Seidenwurmeocond und anderen Gegenſtänden der Landwirth⸗ 


ſtitutionnel“ ift dadurch veranlaßt worden, daß er ſichſ Herren, von denen uns Jeder ungefähr eine Million leſ. Ztg.“ wir ſchaft eröffnet. Die Producenten werden aufgefordert, die Proben 
der Anſicht St. Marc Girardin's dom Ber di unt — gekoſtet bat, find fo ziemlich die werthloſeſte Beute, Eh 8 Unſer — 9 — — — ſpatetens bie 15, k. W. bel Vereins kanzlei zu 
Fallen des Kaiſerreichs mit dem Kaiſer offen anſchloß. [eie wir dem Rachen des amerikaniſchen Löwen hätten ſausſchließlich von Ruſſen beſucht. Nur auf den wohl: ü 1 —. e 
Die anſtößige Stelle lautete: „Herr St. Marc Gir⸗ſentreißen können. Sie find lange Zeit als die blinden feilſten Plätzen iſt auch polniſches Publikum vertreten. [wird der „L. 3.“ geſchrieben, daß ſich die Herren Grafen Vor- 
ardin gehört zu den aufmerkſamen Leuten, die ohneſund ſyſtematiſchen Haſſer und Läſteter Englands be⸗Man ſagt, daß nach dem Ablauf des Abonnemente ſtowelt und Mekedeck, fo wie auch der Handelskammerpräſident 
Entbuſiasmus find, und wir auch; wird find glücklich kannt. Der Haß Englands war ihr polütiſches Be- 12 Vorſtellungen) noch ſechs Vorſtellungen verſuchs⸗ En —— — Ausführung fies — . k. Statthalterei 
uns in feiner Geſellſchaft zu finden.“ — In gewiſſen triebscapital. Die Nation, unter deren Flagge fie eine weiſe gegeben und, wenn dieſe nicht ſtärker beſucht — ah een 2 Schein N 
Kreiſen wird Hrn. Fould der Plan zugeſchrieben, umſſichere Ueberfahrt ſuchten — die Nation, die mit Auf. werden, die Bühne nochmals geſchloſſen werden ſoll. namentlich mit der Direction der Karl- Ludwigsbahn zu verſtän⸗ 
eine Anleihe „a tout prix“ zu vermeiden, die Staatdeloietung all ihrer Macht fie vor der Gewißheit des Hoffentlich treten inzwiſchen günſtigere Ereigniſſe ein, digen. 

woldungen zu veräußern. Die Forſtverwaltung inſKerkers und der Möglichkeit der Ermordung rettete, iſiwelche den Beſuch des Theaters auch für die Polen — — 
Frankceich iſt allerdings fo ſchlecht beſtellt, daß die aufſdieſelbe Nation, gegen die fie ihre Landsleute von jeſermöglichen werden: namentlich dürfte die Oeffnung Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. 
eirca 850 Millionen veranſchlagten Waldungen nurlper nach Kräften zu erbittern ſuchten. So hoffen wuſder Kirchen den Bühnen mehr Beſuch zuführen. Diel, (Der Ertragsüberſchuß der Nationalbank.) 
la % abwerfen; dennoch iſt es zu bezweifeln, daß, denn aufrichtig, daß unſere Landsleute diſſen Men ſchenſPolen würden ſich ſelbſt einen großen Schaden zufü⸗ In der dieswöchentlichen Vorbeſprechung der Direction mit dem 


8 = 4 > 5 5 ö g i der zu vertbei- 
anſtatt dies Erträgniß zu heben, Hr. Fould ſich ent⸗ nichts, was einer Ovation gleichſehen könnte, bereitenſgen, wenn fie eines ihrer nationalſten Inflitute noch — Are auch dig Eren der A 


ſchließen werde, das; Kind mit dem Bade auszuſchütten. werden. Die höfliche Rückſicht, die man dem Feinde zänger in Verfall gerathen ließen. Die Leiſtungen derſzur Debatte. Falls für den Coupon des zweiten Semeſters 


Die portugieſiſche Geſandtſchaft in Paris harlim Unglück ſchuldet, iſt Alles, was fie beanſpruchenl Künſtler finden inzwiſchen bei : Bali „128 fl. ausbezahlt werden, verbleibt bei einem Reingewinn von 
der Patrie eine Mittheilung zugeſandt, worin die Nach⸗ können. Sie kommen in ihrem eigenen Intereſſe zu 1 en u 7 * Ei 16,980.000 fl. ein Ueberſchuß von beiläufig 2½ Millionen 


richt von der Berufung zweier Aerzte nach Liſſabonſuns, um wo möglich uns in ihre Fehde hineinzuzie⸗ Auch der Statthalter erſcheint öfters im Theater. Ara re 88 1 15. Le bob une 


für ungegründet erklärt wird. Der Geſundheitsz iſtand hen; und, abgeſehen von den erſparten Unannehmlich⸗ Eine intereſſante Notiz finden wir in einen Run d⸗lbei dem ehemaligen Bankhauſe Eskeles zu verwenden, damit 
des Königs und der königlichen Familie läßt nach die⸗ keiten der Gefangenſchaft, werden ſie ſich vielleicht eher ſchreiben des eee von Zyt en ber conto — geſchloſſen werde. Auf Antrag des Herrn 
fer Mittheilung gegenwärtig nichts zu wünſchen übrig. enttäu ſcht fühlen, daß ihre Haft nicht einen neuenſan die Polizeibeamten des Guberniums Wolhynien. Jörn Murmann ſoll der Betrag von circa 2.100.000 fl. vom 


Ed. About iſt nun ebenfalls aus der Redaktion Krieg entzündet dat. Perfönli find fie uns nichts.] Da viele der letzteren für die pflichtmäßige Anzeige N 0 Silent l pa din 106) an g 


das Conſtitutionnel“ getreten. 6 Weil wir um ibretwillen bis an den Rand eines gro- feindlicher Kundgebungen gegen die Regierung vonflungsſtatt übernahm. Ein Gegenantrag des Herrn Evſtein 
Die Garniſon von Paris und den umliegendenſßen Krieges gingen, dürfen ſie nicht wähnen, daß ſie polniſcher Seite Vorwürfen ausgeſetzt find, fo räth geht dahm, Grundentlaſtungsobligationen im Nominalbetrage 
Forts befteht nach authentiſchen Angaben aus 43 Basjeinen koſtberen Werth in unſern Augen haben. Wirſder Gouverneur (Generalmajor Fürft Drugkoi: Soko⸗ von 2 lle Millionen aus jener Rubnt in ben.„Reiervefond zu 


taillonen, 21 Schwadronen und 29 Batterien ron derſhätten eben fo viel gethan, um zwei ihrer eigenen Ne⸗ſlinski) feinen Polizeibeamten, den Tadlern, nämlich >. : . ee e ee 0 ar wurde 


Enie, 19 Bataillonen, 30 Schwadronen und 11 Batelger zu befreien, und in ſolchem Falle würden deiſden polniſchen Herren, folgend ntw „beer Directionsandr dan ti der Verwendung von 4.100.000 
terien von der Garde, 2 Bataillonen und 4 Schwa⸗ſſchwarze Pompey und Cäſar genau fo viel Recht auf „Gnedig r Herr! FA für 5 pr me Gulden zur Abfreibung 2 dem Wen der Grundentlafunge⸗ 
dron n Garde de Paris, Sappeurs, Pompiers un Triumphbogen und Gemeinderaths-Adriſſen haben, wieſband beſſer und nützlicher, unſinnige und gefegwidrige Obligationen mit 45 gegen 32 Stimmen angenommen, 


uvriers ꝛc. Eine andere Armee bilden die x eamtenjdie Herren Maſon und Slidell. Alſo, britifches Pu⸗ Handlungen einzustellen, als uns, als Staats dienern, ER. „ . F [4 


der Gentraladminiftration, In den Mnifterien alleinſplikum, laß dergleichen gefaͤlligſt bleiben. . Ihretwegen unſern Eid zu brechen, unſere Dienfipflihtlawanzig Gulden ö. W. für jede Bank⸗Actie bestimmte Divi⸗ 
zaͤlt man nicht weniger als 6000 Beamte, und mit Italien. zu verletzen und unſere Stelle zu riskiren. Es iſt un⸗ dende bei der Actienkaſſe der Nationalbank behoben werden 


einigen Nebenämtern ſteigt die Zahl der bei der Cen⸗ 2 : ‚ „ſedel, von Perſonen, die A . kann. 
tr 1 us Genua, 31. Dec., wird der „Trieſter Ztg.“ ſedel, ’ zur Aufred:baltung der Ord⸗ ris, 14. Jänner. Schlußcourſe: Zperc. Rente 69.20, — 
— in 4 — 9 8 2 gemeldet: „Wie dereits berichtet, hat die Seenland nung A und ſtreng verpflichtet ſind, die Ver- 4. ner. 97.10. 5 Eisatsbahn 801 Cab. Web. 736 50 
Directoren, 14 Unterdircctoren, 29 Burcauchefs, miele t&nifde Commiſſion biber gefandt, um die Bere ace an King: ee ee 
Ausſchluß der St Tabak-, Poſt⸗ und Forſibranchen wendbarkeit der Werften von Sampierdarena füt den Ihre Unlinnigen Maniſeſtationen, und uns wird die % don, 18. Jenner. Re 
a ca Bau von Kriegsfahrzeugen zu prüfen. In Folge desſtraurige Pflicht eripaut Sie bei der Behörde anzuzeigen.] Lemberg, 13. Jänner. Auf den heutigen Schlachtvleh⸗ 
* Großbritannien. Gutachtens dieſer Commiſſion bauen run auf:diefen 3 — Luut, famen 100 ei Sahle „Od mar: „aus Sera 25 
ndon, 11. Jänner. Da r rnal“ ten acht Kriegs fahrzeuge gebaut werden, und zwar on der Grenze von Montenegro, 4. Januar, Stück, aus Oczar 16, aus Wargz 15, aus Zölfiew 3 aur « 
ſchreidt: Wie wir en Dee Rene 3 Seine Klee . hc 6, zwei Dampfelgebt der „Don..“ folgender Beri 5 a eh rd er 30 Stück. Der ganze Auftrieb wurde für den Lokalbe⸗ 


gin in etwa 10 oder 14 Tagen nach Schloß Windſor[Corvetten, zwe größere Briggs und drei Schrauben⸗[Inſurgenten aus Banjani, Piva und Gacko, verſtärkt — 1 fund Blei and 30, 30. Masch BD f. 35 fr. dagegen 


zurückkehren, wenn nicht durch die Ankunft des Prinzen Dampikanonenboote. Zwanzig See s Ingenieure ſindlmit Montenegrinern, ſetzten am 30. December in derſloßete 1 Stück, welches man auf 370 Pfd. Bleirh und 80 Pfd. 
Alfred und den für die Abreiſe des Prinzen von Wa⸗ von hier nach Spezzia geſchickt worden, um bei den Nähe von Koſierevo in der Richtung von Bilec, zweiſünſchlitt chatte, 97 f. 50 kr. 
les noch Paläſtina ſeſtgeſetzten Tag eine Aenderungſcert projsctirten Hafenbauten verwandt zu werden.“ [Stunden weit von Trebigne, Über und griffen Gecz, ſich d eee Zur Bilde 
dieſes Beſchluſſes erfolg. Die Köugin: begibt ſich Ein Dampfer aus Palermo bringt neuere Nach⸗ die erſte von Muſelmännern bewohnte Dorfſchaft an. 6. — — Korn 3.80 ie Gerie 294 = Hafer 1.50 3 — 
nach Windſor, um der Hauptſtadt näher zu fein undſrichten aus Caſtellamart. Die dortigen Aufſtändi⸗ Ungeachtet des Widerſtandes der Einwohner gelang es —.— Eidäpfel 1.50 — Ein Zentner Heu —.90 — Suoß 
— den Miniſtern wöglich zu machen, ſich raſcher inſſchen haben ſich zweier Kanonen bemächtigt und da⸗ ihnen, den ganzen Ort zu zerſtören, denſelben des —.85 Öferr. Währ. 
ehr mit ihr zu ſetzen. mit die Fregatte „Mozambano“ und das Kanonenbootjämmtlihen beweglichen Eigenihums zu berauben undſ, III berlangt l. p. 108 > 3 ar 7 9 
x ie guten Londoner träumen feit zwei oder dreiſ,Ardita“, die fie bald zum Schweigen brachten, be⸗ alles Vieh, woran Gecz ziemlich reich war, hinwegzuelsäerr. Wahrung fl. Bin 345 er id 
d agen von nichts, als von eine 1 Seegefecht zwiſchenſſa oſſen. Die Jäger wurden ſofort ausgeſchickt undſſühren. In dem Kampfe, welcher durch mehrere Stun⸗J Courant für 150 fl. öſterr. Währung Thaler 72 verlangt 71 
en beiden (nort⸗ und füdamericaniften) Dampfernſſanden kräftigen Widerſtand. Drei Offiziere fielen imſden dauerte, blieben ſechs Türken todt, zwei oder dreiſberahlt. — Neues Stde. für 100 fl. öſterr. Währ. fl. 120 vers 
Tuscarora“ und „Naihvie”, Die Rgirung kürte Kampf, worauf die Jäger die Maſſen durchbrachen, wurden verwundet. Der Verlust der Ungreifer iſt nichtſtene 1 e u ba. — 
ledoch ſchon gemeſſene Ordres nach Southampton ge. 34 Aufſtändige gefangen nahmen und 7 auf der Stelleſbekannt. Dieſelben ſollen ſich nun in Bilec befinden . holländische Dufaten . 684 bel. 6.48 5 2 
Gia haben, um den beiden Kriegs luſtigen einigeſerſchoſſen. Generalmajor Quintini commandirte dieſund beabſichtigen nach Trebigne vorzugehen. Dagegen Bedwichtige öfter. Mand⸗Dukaten fl. 6.62 verl., 6.54 bezahlt. — 
Sic ungen des Seerechts in's Gedächtniß zu rufen.] Truppen. In der Nacht vom 3. auf den 4. d. M. machte Mahmud Bey, an der Spiße von etwa 1500 Veln. Pfanddriefe nebſt l. Coup. fl. p. 100%, verl., 100%, bez. 
krie lauten dahin: Wenn ein Kiiegsſchiff der einenſtemen Veiſtärkungen aus Palermo. Ein Theil mar-] Mann am 3. d. M. einen Streifzug nach Soſina und f. 8 ee ge rer 
egſü rent en Partei einem der Gegenpartei vor einem pirte nach Alcamo, wo der Con mandant der dortigenſentführte von dort 414 Stück Schaſe und 45 Ochſen, ſjenden Coupons in Cure Minze f. 88) e, . bead. 
r alen Hafen auflauert, fo darf es fi nicht knapp[Garniſon ermordet wurde. 300 Bourboniſche warenſdie den Montenegrinern gehörten. Der Bercktiar vonſ— Grundentlatungs - Obligationen in  ößerreichlicher Währung 
Ad den betreffenden Hafen hinlegen, ſondern ſich deiſgelandet. Man vertrieb endlich die Inſurgenten mu Spizza und ein anderer Turke wurden hiebei verwun⸗ T (8 ½ verlangt, 677, bezahlt, — Nafionals Anleihe von dem 
Wend boͤchſtens dis 3 Meilen nähern. Und ferner: Granaten aus ihren Stellungen. Nach der „Indépen⸗ dei. An demſelben Tage, gegen Abend, kamen einige A wen 81% 8 . — 
n beide im Hafen einer neutralen Macht beiſam⸗ſoance“ iſt die Ant pathie, welche von der piemonteſi⸗[Montenegriner nach Diiglierzi, um zu erfahren, auffs0% fl. öferr. War. 100 verl., 167 bez. r 
ande nd und eines von ihnen ausläuft, jo darf dasſſchen Regierung jetzt den Trägern des liberalen Elesiweflen Befehl letzterer Streifzug unternommen wurde, 


Nun ihm nur nach Ablauf von 24 Stunden folgen. ments auf Sizilien bezeugt wird, vorzugsweiſe Schuldſund ſchwuren in überwiegendem Maße Wiedervergel⸗ 
vor d legt, fo viel man weiß, die „Tuscarora“ naheſan jenen Unuhen. . fitung üben zu wollen. 
von m Hafen; fie wird ſich demnach auf 3 Meilen) Wie man der „A. 3.“ aus Rom vom 4. Jänner, In Corfu iſt ein Adiutant des Fürſten Nikica Neueſte Nachrichten. 


müſſ der Kuſte entfernen oder in den Hafen einlaufenſich reibt, will der Papſt die Eröffnung der Ne apo lieſvon Montenegro, Vejo Vejovich eingetroffen, angeblich Petersburg, 14. Jänner. General Murawieff, 
ſich dur aut fie Erſteres, jo verliert fie, wie mauftaner⸗ Elſenbahnlinie in Perjon vornehmen. mit dem Auftrag hierhergeſandt, um Lieferungsverträgeſder Domänenminijter, wurde entlaſſen, General Zeleny 
zeugen ka einen Blick auf eine gute Speciaifarte Über⸗[Die Feſtlichkeit iſt deshalb verſchoben, und wird etwaffür Lebensmittel, Munition u. dgl. abzuſchließen. zum Geranten dieſes Miniſteriums ernannt. s 
und eniſchlege e e nn aus Ie De um — Mitte eh ee en werden. = 1 12. hm 1 0 . 
f e ſich zum Zweiten, ſo mu m geheimen Conſiſtorium vom 6. d. ertheilte der zum Herzoge ernannt worden. Daß der amerikaniſche 
d ann Vorsprung von 24 8 geben, dieſh. Su 27 Muütheiung des Römiſch 2 Local⸗ und Provpinzial⸗Nachrichten. Conſul gegen die Aufnahme des Sumter ins See⸗ 
Jer „Maſbolle“ mit feiner guten Maſchine gewißCorreſpondenten dem mit dem einſtimmigem Placet des kern Gn 16. Jänner. g |Arfenal von Cadix (behufs Reparatur feiner Havarie) 


Ae neden wu 1. Goleglum dun Mee, Sie ven War ul en N., Nbg, der ueber f. Genre u habe, if aeg 
be 


Turin, 12. Jänner, Der König wird morgen 
the ge der Zerſtörung entgangen, die Lava floß inſzurückgelaſſen; ganze Haufen von Möbeln, Stüplen,|politiihTiterarifdpe Revue, welche für Oeſterreich und Deutsch in einer feierlichen Audienz empfangen. 
a 


Lg 2442 1 R 
— rr Mr. Solvyns, den bevollmächtigten Miniſter Belgiens, 
größerer Entfernung als ein oder zwei PardsTiſchen, Matratzen waren in jeder Straße und anjland das ifi, was die „Revue de deur Mondes“ den Franzoſen, Alexandrien, 12. Jaͤnner. Ein Paſcha iſt mit 


dad achter, , faute in die Focke hinein, uch, 1 ik: aufgethürmt, und die Cigenihümer ſaßen aut. 0e, Werlte aublebten werden . mit Dpr 
ten „ire Baume, die bis an die Aeſte begrabenſzur Hut vor derſelben. Dann waren Träger und Ganz Brüſſel eilt jetzt allabendlich in's Theater St.[Penheim ungekommen. : g 
n vi ‘ D 1 72 2 f 2 > 
a cerwei ihr Grün behalten batten. Hier — na- Fuhrleute und en da, um die Re Aber nach i man — . Bruzelles sans des] London, 15. Jänner. Die Nachrichten aus New⸗ 
bern. N e . das Bett breiter als in irgendeiner an⸗ſden Booten oder in die Karren zu schaffen, wie es —5 er — — ee ee ee / ir Vork reichen bis zum 3. d. Die Südcommiffe zig 1 
bim und dung; die Lava war in ihrer tollen Freudeſdie Verbältniffe erheiſchten. Vom untern Theil der] Bühne gebracht find. Die Perſonen des Stückes werden künterlon und Slidell ſchifften ſich am 1. d. in Mrovin Fer 
Stadt wurden Artikel zur See oder auf der Eifensjihrem wirklichen Namen vorgeführt, und die Darfteller geben fie nach England ein. Ihre Abreiſe brachte 3 land 
hr 1 Pa e mit „feier Su wieder, daßſterung hervor. Die von den Nachrichten 3 8 
: Wagen auf der Straße weggeführt wurden. Dasſvon Brüſſel und di I N Minister des a ermeißerigeleitete öffentliche Meinung wird fort i 
N N . Miniſter d 5 s eunruhigt. 
Icht, wo der zadt, die voller Geſchäftigkeit iſt, dennſarme Volk hatte rohe Zeichnungen der Madonna anf des Krieges find die —— des Se e 1 dem Kriegston der engliſchen Joule, 


den Häuſern angebtacht. ker Witz und feinen Skandal ungeheuren Erfolg hat. Oie Kriegsrüſtungen laſſen die Mere Blokade der 


* Unter den Samml des Prinzen Al ‚„[England werde in kürzeſter Zeit mit N 

f eine ganz beſonders 1 Der Pu 1 pie de Häfen beginnen, Die Verſendung 4 eg nach 
e e rin 8 für ihn in allen [den Südhäfen gilt für einen = dar ben 

Kunſt und Wi e lägigen Blätter) de &. b wünſ. e ga. New Bork, 29. Dee. em Cabi 

5 M uſchaft. — — Werte ju . bee 1 — diplomatiſchen Corps, welches d Cabinet zu der 


Adam Wolf, d i de e fi 2 iets mit E 
ui 475 7 — Beifall a. —— . eh binterlaſſene Mophael⸗Sammlung gegenwärtig aus denſfriedlichen Löfung des Conffi Mang Glück 


auf dem Meer Rags unde hinweg, und ic felbl 
nicht none ! bots nograppie über Erzherzegin Cyriftne, deren von 6 0 | — 
Tr! TTTTd N &o 0] Di Kae Ba BO BIC DOT WER 

Mai iſt, wenn 1 P i D 2 | | 

ede läßt was Neapel m . A Dei d n des Künſtlers Geiſte, von deſſen erſt hingewor Stine bi —— 9 
daͤlt ſein 4 us Mann t aan irſchienene Wocpenigrift „Stimmen der Zeit“, redigirt v aa worfener Stizie bie. — Verantwortlicher Re r: Dr. A. Bo 
w es fai i \ ; on Dr. (zur Vollendung nachzuweiſen. Hier findet ſich ei üftand eran b 

Lesser Heraus, und nahe a he 5 Adolf Kolalſchel, it von Neujahr 1862 ar in den Verlag der Sammlu eine voländige VDerfeſchniß der ungelommenen und Abgereien 


ig übergegangen. Seu jeher hat ſich dieſe Unternehmung dur i 5 ; 5 n find die Herren : Ladislaus Ritter 

De , . Diglemat u Witsiice, Yopayı Kufomen aus Yalan 

U bineinzugehen — 92 war eg ju ge⸗ ihre Unabhängigkeit und liberale Tendenz ausgezeichnet. Die Sammlung, fo vollfländig und fo methodiſch geocdnet, exiſtirt Stanislauf e hen 6 ſobeſiger noch Tar. 
7 ; * bgere Wilhelm ind, Gu b 

495 ige wurdeſ aufe Neue den erſreulichten Beweis und kaun dieſe treſfliche Fammlungen von Winbſor Gastes Willen, den Kunſt |; — 90 Frein Obige 725 
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un 


Amtsblatt. 


been a be ee ban . 1000 8 b en miejskiej umnfekztgeif, ost, — Jälkole 1 Getreide- Preiſe n | 
bührenden aus der größeren Summe pr. 1000 fl. tych wierzycieli hypotekowanych, ktörym N dem letzten öftentfihen une N. 
herrührenden Reſtforderung pr. 475 fl. 28 kr. EM. oderſ przedaz he 2 jakie) badz e na a 1 en ankei in gelen in in 


attun 


1499 fl. 24 kr. ö. W. ſammt 5% vom 8. Juni 1858lezas doreezong byéè nie mogla, na rece p. kura- ö i Mat. 
L.. 15839. Ed y kt 68470. 3) [laufenden Zinſen, dann zur Befriedigung der bereits zu⸗ tora Kal ff d ege ö 7 we pP Kuff ung uf ref N f 6 
C. k. Sad powiatowy delegowany miejski Kra- geſprochenen Exetütionskoſten pr. 24 fl. 17% N. EN Z rady c. k. 85 du obwodowego. Producte ff. ft . 
kowski wiadome ezyni, is adwokat Dr. Sepmanſesct 25 fl. 51 er. 6:28: an 10 fl. ds fe: e Novy Spez, dnia 11. Grudnie 1861. Ger Meg. Bunt. Wel Le 
Samelsohn jako zarzadzea masy krydalnej Elis- dann der weiteren Erecutionskoſten pr 45 fl. 53 kt.. f ei: | —— 
sza Reinholda wniöst w dniu 24. Grudnia 186106. W. die executive Feilbietung der dieſet Forderung zu { | 3 360 > mer 
2 strony téjze masy krydalnéj przeciwko Salomo-] Hppothek, dienenden, dem Crecuten Hrn. Anton Got- N. 22757. Edy kt. (3462. 3) ” 245 i 222 
al 1 


wi Lein 11 1 Goldzie Ko-|wald gehörigen in Neu⸗Sandez sub Nr. 93 gelegene i . g — 
— 8 1. ds L. 15839 [Realität hiergerichts in zwei Terminen und zwar: am. C. k. Sad krajowy Krakoweki, zawiadamia ni- ., 
o 200 zip., 2. do L. 15840 o 200 zip, 3. do L. 20. Februar 1862 und am 20. März 1862 jedes mehszym edyktem pana Stetana czyli Szcezepana ih 
15841 0 200 zip., 4 do L. 15842 0 85 talaröt mal um 10 uhr Vormittags unter nachſtehenden Be⸗ Stobnickiego 2 miejsca pobytu i zy cia niewiado- N nn 
pruskich, 5. do I. 15843 o 85 tal. prus. 1 6, doſdingungen abgehalten werden wird 2 ar! a w razie onegoz smierei jego spadkobier-| 7, Kartoffeln (neue) ] 1 
15844 0 57 tal. 12 sgr. z przynalezytosciami, ° 1. Die frägliche Realität d. 1. der Grund sub Nr. cow i prawonabywcöw, röwniez 2 miejsca pobytu, Cent. Heu (Wien. G.) — 
Gdy wspölpozwana Golda Kosches 2 miejsca 93 in Neu⸗Sandez ſammt allen darauf vorſindi⸗ſimienia, nazwiska i zy cia niewiadomych, ze prze- „ Stroh . . . . 
pobytü niejest wiadoma, przeto e. k. Sad ustana- gen Gebäuden wird an den Meiſtbietenden ohneſeiw nim p. Feliks Wnoroweki jako sadownie usta- 1 Pd. fettes Rindfleisch 
wia dla niéj kuratora w osobie p. adwokata Dral' jedwede Haftung für die Ausdehnung, Beſchaffen —.— pelnomocnik p. Heleny Maryi 2 imio 
Leona Koreckiego 2 podstawieniem: p. adwokata heit oder für den Ertrag im factiſchen Zuſtandeſ 180 slubu Giebultowskiéj 290 . Foxow£j, tudzie 
Leönarda Kucharskiego i doreczenie rubryk po- pr. Pauſch und Bogen veräußert. > 5 Konrada, Stanislawa, Bron 
wyzéj wyszezegôlnionych pozwöw do rak kura- 2. Der Ausrufspreis wird mit 4491 fl. ö. Währ. als] Karola 2 im. i Heleny Maryi czyli eher; . 
tora zg rig daa. gerichtlich erhobener Schätzungswerth feſtgeſetzt, und 5 Giebultowskich, pod duiem 20g0 Grudnt 
Kraköw dnia 27 Grudnia 1861, bel den hiemit ausgeſchriebenen zwer Terminen findet] 1861 L. 22757 o wyextabulowanie sumy 1000 zir 
a ein Verkauf unter dieſem Preiſe nicht Statt. ww. wraz z przynalezytosciami w stanie bierny 
3. Jeder Kaufluſtige hat vor Beginn dieſer Licitatio döbr Lapanowa wraz 2 folwarkiem Wymyslowem Gerſtengrüge 8 
als Vadium den Betrag pr. 450 fl. öſt. W. im) dom. 127 pag. 203 n. 38 on. intabulowane) wa eh 4 5 = 
Baaren zu Händen der Licitations⸗Commiſſion zuP zew, w. zalatwieniu tego pozwu termin * celuſgheizen dto. 
erlegen. Das durch den, Meiſtbieter Gewordenen Praeprowadzenia postepowania ustnego na a dto. 
erlegte Vadium wird zur Sicherſtellung ſeiner nach 18. Lutego 1862 o godzinie 10téEj zrana wyzna- Ger ben 1. 
den vorliegenden Bedingniſſen übernommenen Ver⸗ 8 zostal, [Graupe die. 3 
bindlichkeiten zurückbehalten, die übrigen Licitanten dy miejsce pobytu pozwanego Stefana eryli Mehl aus fein. dio. . 
erhalten ihre Vadien gleich nach beendeter Licita-Szezepana Stobnickiego i jego spadkobierchw i Buchweizenmehl dto. 
dien zurück. 3 . jest wiadomem, —— ni Basar Ab * 
4. en Kaufluſtigen ſteht e rei, die feſtgeſetzten a rajowy w_celu zastepowanıa pozwanych Ja - 234. 34° g 
5 in 5 undſrownie na Kon — — tutejszego 2 Maura der ani enen n e 
den Grundbuchsauszug der zu veräußernden Rea⸗ adwokata p. Dra Szlachtowskiego z zastepstwem eg "Bürger Meg Nai 
lität in der hiergerichtlichen Regiſtratur einzuſehen adwokata pana Dra Blitzfelda kuratorem nieobec- ; 
und hievon Abſchriften zu erheben. nych ustanowil, 2 ktörym spör wytoczony wedlug 
Von der bewilligten Feilbietung werden die dem Wohn- Ustawy postepowania sadowego w Galicyi obowig- 
orte nach bekannten Hppothekargläudiger zu eigenen Hän⸗ zujgeego przeprowadzonym bedzie. 
den, dann die Erbmaſſen nach Joſef und Anton Pla- Zaleca sig zutem niniejszym edyktem pozwa- 
* x [ ‚[ehutki eigentlich die dem Namen und Wohnorte nachſnym, aby w zwy2 oznaczonym czasie albo sami 
ift, mit Jenen, die ſich werden erbserklärt und ihren Erb⸗ unbekannten Erben derſelben endlich jene Gläubiger, welche staneli, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio- 
f 1 i g g ; Bey i es A. Des Staates. 
rechtstitel ausgewieſen haben, verhandelt und ihnen nach nach dem 20. Juni 1861 mit ihren Forderungen aufſnemu dla nich zastepcy udzielili, lub wreszcie in- Pr | 
Maßgabe ihrer Anſprüche eingeantwortet, der nicht an die zu veräußernde Realität in die Stadttafel gekommenſnego obroneg sobie wybrali i o tém c. k. Sadowiſzu Hei, W. zu 5% für 100 l. a: Baarı 
getretene Theil der Verlaſſenſchaft aber, oder wenn ſichſſind ſowie Hppothekargläubiger denen der Feilbietungs: krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wszelkichläus teu Mattenal,Anlehen zu 8% für 20 fl. 83.70 82 50 
Niemand erbserklärt hätte, die ganze Verlaſſenſchaft vomſbeſcheid aus was immer für einer Urſache nicht recht⸗ mozebnych do obrony srodköw prawnych uzyli,j®on Jabee 1551, Ser. B. zu 8% für 100 l. . 
Staate als erblos eingezogen würde. iti 8 \ Cu- w razie bowiem przeciwnym, wynikle z zaniedba-[Dirtalliques zu 574 für 10% l...... 680815 
zeitig zugeſtellt werden könnte, zu Handen des Hen. Cu-. Fan ki 8 5 2 281 dito 4½% für 100 fl 59 60 50 60 
2 Waben ‚ am 23. December 1861. rators Advokaten Dr. Micewski und durch Edicte ver⸗ Iuia ekutki sami sobie r musieli. mi Bertofung v. J. 1839 für ib g. 127 — 19750 
ſtändigt. Krakow, dnia 24. Grudnia 1861. „ 1854 für 100 f. 87 28 87 75 
Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 1860 für 100 . 44.50 95.— 
Neu⸗Sandez, am 11. December 1861. 


Bezahlung 
o. abgezog. Branntw. 
Garniee Butter (reine 
Hefen aus Märzbier 
ein Fäßchen 
detto aus Doppelbier |— 
Hühner⸗Eier 1 Scho — 
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Z. 4077. Ediet. (3478. 1-3) 


Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird bekannt ge⸗ 
macht, daß am 7. März 1853 zu Krakau Baila Wach- 
ter ohne Hintetlaſſung einer letztwilligen Anordnung ge: 
ſtorben ſei. ; 

Da dieſem Gerichte unbekannt iſt, ob und welchen 
Perſonen auf ihre Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zuſtehe, 
ſo werden alle Diejenigen, welche hierauf aus was im⸗ 
mer für einem Rechtsgrunde Anſpruch zu machen ge⸗ 
denken, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen Einem Jahre, 
von dem unten geſetzten Tage gerechnet, bei dieſem Ge: 
richte anzumelden, und unter Ausweiſung ihres Erbrechtes 
ihre Erbserklärung anzubringen, widrigenfalls die Ver⸗ 
laſſenſchaft, für welche inzwiſchen Advokat Hr. Dr. 
Samelsohn mit Subſtituirung des Advokaten Hrn. Dr. 
Geissler als Verlaſſenſchafts⸗ Curator beſtellt worden 


SS 


Wiener - Börse - Bericht | 


vom 14. Jänner. 
Oeffentliche Schuld. 


N. 2141. Edy kt. (3476. 2-3) 


C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- 
niejszym edyktem pana Stanislawa Rychlinskiego 


Como⸗Rentenſcheine zu 42 I. austr. . 106.50 17.— 
B. Per Kronländer. N 


28. .2- 
N 28. A Kundmachung. N (8480. 2-3) Grundentlatungs - Obligattenen. 


5 K a Ver N, 4633. Obwieszezenie. 1 48. Vom 1. Jänner 1862 angefangen beträgt das Poſt⸗ſoon Niede. Dflerr. zu 5 fü % 4. 2.2... 88.— 885% 
cow — 2 miejsca obytu niewiadomyc 5 12 ©. k. Sad obwodowy w Nowym Sgezu podaje rittgeld für ein Pferd und eine einfache Poſt im I. gen 8 75 bs RR er ge 
przeciw nim p. Feliks norowski jako sadownie niniejszem do wiadomosei, 12 na zadäßie p. J6-[Solat⸗Semeſter 1862 im Krakauer Regierungs-Bezirkeſoon Sil ar au 5, fut 1% 1 88. 80 


zefy Niemetz de prüs, 28. Sierpnia 1861 do LII fl. 10 c., im Lemberger Regierungs⸗Bezirke ] fl. undſeen Tirol zu 5% Mae OR. TUN, er 
4683 na zaspokojenie reszty 475 zir. 28 kr. mk. Czernowitzer Negierungs:Bezirfe 1 fl. 6 kt. ven Karat. Kram u Kün. zu 5% füt 40 l. . 86.50 d 


cryli 499 zta. 24 c. nalezscéj sie p. Jözeſe Nie-] Die Gebühr für einen gedeckten Wagen nuf den vier⸗ 2 u. man Et u ba tür 10 4. J 3150 


dw. im., Hel Maryi ezyli Maryanuy dw. im. metz z ugody sydowej 2 duia 7. Maja 1849 dolten Theil des für ein Pferd und eine einfache Poſt ent⸗ſoon Galtgen zu » für 10% fl. 67.30 6 0 

diehanöwakich 50d Gleis 1. Guss 1861 do L. IL. 1295 pochodzgeéj 2 sumy wigkszéj 1000 elr. fallenden Rittgeldes feſtgeſetzt. Das Poſtellonstrinkgeldſvon Temeſer Banat 5% für 0 fl. 67.25 6775 

21471 wniésk pozew o extabulacye sum 16.000 mk. wraz 2 odsetkami 5% od dnia 8. Czerwea 1858ſund das Schmiergeld bleiben unverändert. f von Siebeub. u. Bukowina zu 5% fur 100 d.. 60.50 67.— 

zip. i 13,674 2lb. wraz 2 przynalezytosciami ze bieszacemi, jakotés na zaspokojenie popraedni Von der k. k. galiziſchen Poſtdirection. k Actie n ug 

stanu biernego (döbr Lapanéw z folwarkiem Wy przysadzonych kosztöw egzekucyi w ilosci 24 zlr.] Lemberg, am 8. Jänner 1861. * ser Nationalbann ee. vr. 6. 708.— 770.— 
5 . 7 ver Kreditanſtall für Handel und Gewerde zr 


se We. 1381.70 181.80 
rider. Öiter. Escompte⸗Geſellſch. zu 500 b ö. W. 615. 617.— 
det Kaiſs.⸗Zerd.⸗Norbbahn 1000 fl. GM. 2126 2123 
der Staas⸗Giſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. EW. „ei 


— en — 2 


K. k. Polniſches Theater in Krakau 


röwnie na koszt i niebezpieczenstwo jego, tutej- tosei stanowigeej p. Antoniemu Gottwaldowi na unter Direcion von Julius Pfeiffer % oder 500 r. 581 80 282 50 
4 N 2 a 7 Tel r Kutis. Wiifaberh> Bahn zu 100 fl. GW. 162.50 153 
szego adwokata p. Dra Witsk ego z substytucya ezgeéj w Nowym Saczu pod Nr 93 pologonéj, D ad Jänner 1861 der Süd-nordd. Berbint.®. zu 200 fi 124.— 147 
— rſtag, + * 


N. u 
der Theis d. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. Gh den 147.— 147. 
der ſüdl. Staats, iomd.⸗ven und Centr. ital. Mt, 2 
jenbahn zu 200 fl. ö. Währ. oder 500 r. un 
m. 180 fl (O0) GIII... 268 — 200 — 
der galiz. Karl kudwigs⸗Bahn zu 200 fl. CW. 

1 160 fl. (80%) en ** . . 166.75 167.— 
der öſterr. Dondudampfſchifffabrts- Ge ſell ſchaſt zu 

400 f. Gn e ee 
‚es ötterr. elond in Krieft zu 8 0 fl. G % . 202 — 204.— 
er Ofen⸗Peſther Kettenbrücke au 600 fl. C. M. 400 — 403. 
der Wiener Dan pmühl - Attien - Seſekſcheft zu 

0 fl. der. WGäbrr. „ .305.— 309.— 


Pfandbriefe 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge | 6fährig zu 0% für 100 ö 10276 1 


vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres. 


der 
Nationalbank 10 fahrig zu 5 
{ ht ke — u fer 160 ? 
er Nationalban monatli 5% für 100 fl. — — 100.— 
auf öſterr. Währ. verlosbar ur 100 1 


Abgang: 
und Breslau 7 Uhr Früh, 3 Uhr Gel. Krevitefndalt G. N. iu 48 fd 100 l. 78.— —— 


nach Wien 7 
eden machen.; — dach Warf han 7 Uhr Früh dn | 
Ourau und über 5819773 nach Preußen 9 uh. 4 0 n v oe 4 
Min. Früb; — nach Res: w 6 uhr 15 Min, Früh er Eredit⸗ Anſtalt für Hander und Gewerbe zu a a 
— KR Lemberg 8 uhr 30 Min. Abends, 10 Une 30. 100 fl. öſterr. Währung - , + vo cn 
Min. Borm.; — nach Wieliezka 11 uhr Vormittags. Donau⸗Daupfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. GM. 
von Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 1 0 fl. C. W. 
Abends. 67 " „n u» 
u nach Krakau 11 Uhr Vormittags. Stadtgemeinde Dien zu 40 fl. of. W. 
son Efsich nach Szezakowa 6 Uhr 30 M. Früh, Yun Eſterhay au — 1. CM. 
A 6 M 


L. 2561. Edy kt. (3473. 1-3) 
C. k. Urzgd powiatowy Gere Sad wiadomo 
czyni, ze Karol i Wiktorya 


Janowi Grzybowskiemu v agi c. k. Sadzie 
0 ehe wlasnosci polowy realnosci pod Nr. 69 
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töwkg, wadium przez najwigce) ofiarujacego 
'zlotone zutrzymanem bedzie ku zapewnieniu 
z0bowig zan przez, niego w mos niniejszych 
warunköw lieytacyjnych przyjetyeh. Wadjs 
zas innych lieytantöw odbiorg cis zaraz 


55 885 ' 
7 
1 


cz a ukonezonej lieytacyl. 8 inuten Nachmittags. Salm iu „ 349. 39.69 
— FH zapoawany nn zycia i 4. Katdemu chge kupienia majncetau wühne jesjoon Spee, 5 die. eg e a an Anm dd Me in egg b mb 
JJ ig dla.niego| _ - arünki Keptaczinn, , . 7 2. 20.0. Bam 2070 
: stanowil ski Szacunkowy 1 . . N r emberg na rafau 4 u üb, 10 Mi- i ee. . J 0 . 
za .kuratora u o p. Jaköba Plazinskiego, Hoya; ein ae w registre suf ne tutsſes e een Abende. hr Früh, 5 Uhr aalen 1 0 6 


go Sadu przejrzes lub odpieass. Ankunft: 
O tej przymusow6j lieytacyi ar Kar in Krg fan * 10 ies 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 Im an 

.. > 8 y f en e 6; ie a 1 
nych 2 miejsca pobytu.wierzyoieli hypoteczn 9 ur 45 Minuten Frhr One, 27 chin, Abende; — 


ee nn a 
5 nk⸗(Platz⸗ wan * 
Augsburg, für 100 fl. faz unc e wahr. 334% 418,65 118 


j gr | f * 22 Gzefie i 4 he 0 

tangwil i 0 tem C. k. sadowi A, w raziejdo wlasnych rak, zas epadkobiereöw. po J N) von O ; 6 uhr 37 Miu Frankf. a. M., für 100 fl. ſädd. n 

agen praschwayın i ee Er Antonim Plachutkach z Kr ee N 2 5 1 1 8 40 50 7 5 = rg 1 io m. 6 A 1 *.. 2 — 
N 8 sobie Zypisa ielbytu nieznan nakonlec WSzystk! A von Lemberg 6 Uhr 15 Min. Früh, „ für . Sterl, 8. 140 — 140 

Be, als ee 8 KA ra po dniu 20 ezerwca 1861 ze swem! 8 F 3 6 4 


r F Born. 
2 ok. Urzedu powiatowego Jako Sadu. a 


Wieliczka, dnia 24. Pazdziernika 1861. 


Cours der Geldſorten. 120 


ahnt; — von Wieliezta 0 ubr 40 Min. Abedae Paris, für 100 Franle 56... 5 
nalezytosciami na rea 34 Min. 


Durchſchnitts⸗ Cour eeßter Counts. 


Aenderung der 


1 

i ME ' 55 
1 1 n N 24 * „ kr. fl. 1 „ R. K. 
Giſcheinungen Wärme im ( Katſerliche Münz Dukaten. Fe e 0 - 
4 

1 


— — 

3. 4633. oiv. Kundmachung (3467. 1-3) 8 1 0 ein der Luft Lauft d. Leg "won. Bulade. 668 — on 10 — 
Vom Meu⸗Sandezer k. k. Kreisgerichte wird hiemitſ & Reaumer DR 2: | Son bie Kren sa u a E 
bekannt gemacht, daß über Einſchreiten der Frau Iofef mu W. m Bar Nee e 125 


2 Deiter. mit 2 . AN u 
Niemetz de präs, 28. Auguſt 1861 8. 4633 zur Be⸗ * & Tel Ruſſiſche Imperiale 5 T 2 1 


friedigung der, der Fr. Joſefa Niemetz aus dem ge⸗ 16 
In der Buchdruckerei des „CZ A8.“ 
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